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Eine Offenbarung
Zwischen Olivenhainen und Zypressenalleen: Ein neuer Spitzenplatz in der Toskana.

TOSKANA

Reise

Die TUI kaufte mit dem „Tenuta di Castelfalfi “ 

ein ganzes toskanisches Dorf inklusive Golfplatz

Der GOLF CLUB TOSCANA RESORT CASTELFALFI ist 

eingebettet in ein äußerst ambitioniertes Touristikprojekt. In 

dem ehemaligen Dorf Castelfalfi  entstehen derzeit auf einem 

elf Quadratkilometer großen Areal ein Boutique-Hotel, zwei 

Restaurants und Appartements. Exklusiv: Aus den Ruinen von 

26 verfallenen Bauernhäusern, einige davon am Rande der 

Fairways, entstehen Landhäuser der Extraklasse für eine 

wohlhabende Klientel rund um den Erdball. Die TUI als 

Entwickler des Projektes achtet darauf, dass durch eine extrem 

geringe Bebauungsdichte der Charakter des Dorfes und der 

einzigartigen Landschaft erhalten bleibt. Zum Konzept gehört 

auch, dass in Castelfalfi  weiterhin Landwirtschaft betrieben 

wird. Die Reben der 30 Hektar Weinberge werden im eigenen 

Betrieb gekeltert, die Oliven der 9.000 Bäume in der eigenen 

Presse zu jährlich mehreren Tausend Litern Olivenöl verarbeitet.
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D
er Pro und Golfdirektor Marcello drischt einen Ball nach 
dem anderen Richtung Castello. Die Driving Range des 
Golf Club Toscana Resort Castelfalfi  ist so ausgerichtet, 

dass seine Abschläge auf eine steile, mit Zypressen bewaldete 
Wand zusteuern, an deren oberem Kamm die alte Burg von 
 Castelfalfi  thront. Am Ende siegt die Physik: Marcellos Bälle 
 landen doch bei 250 Metern am Ausläufer der Range und nicht 
150 Meter höher an den uralten Ziegeln der Burg aus dem 
11. Jahrhundert. Der Blick von der Driving Range hinüber zum 
Kurs ist eine Offen barung. Die Bahnen 1 und 10 schmiegen sich 
in das hügelige Gelände, als wäre diese toskanische Scholle wie 
gemacht für einen Golfplatz. Es wird klar, warum der Kurs 
„Mountain Course“ heißt. 

GOLFERISCHE HERAUSFORDERUNGEN
Nervenkitzel beim Abschlag 1: links und rechts am Beginn des 
Fairways gleich zwei große Wasserfl ächen. Dass die Bahn nur 
327 Meter lang ist – ein  kleiner Trost. Kurz ist der Platz von 
 Castelfalfi  insgesamt allerdings nicht. Auf 6.194 Metern (von 
den gelben Abschlägen) gibt es viele golferische Herausforde-
rungen, eingebettet in eine traumhafte Landschaft. Kein anderer 
Kurs der Toskana fängt soviel von der grandiosen Hügelland-
schaft dieses wunderbaren Fleckens Erde ein wie Castel falfi . 
Tausende von Olivenbäumen, mächtige Zypressen, Pinienwäl-
der und eine artenreiche Fauna begleiten den Golfer auf Schritt 
und Tritt. Eine Reihe von erhöhten Abschlägen und Grüns bietet 
atemberaubende Blicke über die toskanische Um gebung bis hin 
zum fernen Volterra.

AUFWÄNDIG ÜBERARBEITET
Der Golfplatz selbst, der im vergangenen Jahr als Redesign wie-
der eröffnet wurde, ist bis ins letzte Detail gepfl egt. Ein wahrer 
Golftraum mit makellosen Grüns, großzügigen Abschlägen und 
makellosen Fairways. Alle Bahnen wurden individuell und un-
verwechselbar angelegt, mit einer ganzen Reihe von Signature-
Löchern und besonderen Punkten. Die Grüns der Bahnen 9 und 
18 sind an drei Seiten von Wasser umgeben und werden von 
 erhöhten Positionen angespielt.
Der Golf Club Toscana Resort Castelfalfi  in seinem aufwändig 
überarbeiteten Kleid ist sicherlich der beste neue Golfplatz 
 Italiens und hat das Potenzial, sich auf Dauer unter den Top-10-
Kursen des Landes zu etablieren. Und auch für jene, die die 
ganz große golferische Herausforderung noch nicht suchen, gibt 
es eine gute Nachricht. Der derzeit neu entstehende „Lake 
Course“ besitzt ein einfacheres Design. Hier sind die Bahnen 
breiter und führen durch weniger hügeliges Gelände. Diese 
neun Löcher  eignen sich auch für Golfeinsteiger und sollen im 
Sommer eröffnet werden.  Fred König
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